— 5 — 


utelligens-Vlett 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königt. Provinzial: Intelligenz » Comtoir, im poſt Local 
Eingang plautzengaſſe M 385. 8 


Nro. 293. Dienſtag, den 15. Dezember 1835. 


An gemeldete Srem de. 


Angekemmen den 13. Dezember 1835. 
Herr Kaufmann Ed. Meyervon Tain, 


Sutsbeſitzer Lefirre und v. Saucken und der N 8 
Frau Gutsbeſitzerin v. Laßewska von Sdunowitz, 


nigsberg, log. im engl. Haufe. e | 
die Herren Kaufleute Zacoderzal und Borchardt von Stargardt, log. im Hotel de 


Thorn N 5 
Bekanntmachungen. i 
1. Bei mehreren Feuersbruͤnſten in der neueſten Zeit iſt bemerkt worden, daß 
die Schankladen in der Nähe der Brandſtellen nicht ordnungsmäßig geſchloſſen wer⸗ 
den, wodurch theils die noͤthige Loͤſchmannſchaft vom Orte der Gefahr weggelockt, 
theils zugleich Veranlaſſung zu mancherlei Unordnungen gegeben wird, welche dem 
Loͤſchgeſchaͤfte hindernd entgegentreten. f | 
Daher wird hiemit feſtgeſtelt, daß künftig, ſofort bei Entſtehung eines Brand⸗ 
feners die ſammtlichen Schankſtellen in der Nahe deſſelben und in den benachbarten 
Straßen geſchloſſen und fur Niemand geöffnet werden ſollen. Wer hiegegen Hate 
delt hat es ſich ſelbſt beizumeſſen, wenn er in eine den Umſtaͤnden angemeſſene bb- 
dere oder geringere Strafe genommen wird, und es find die Polizei: Beamten und 
Eensd armen genau angewiißen, auf Erfüdung deeſer potieiih noihwendgen Maaß. 


sion. Bere ben Petersborff, die Gru. 
er Lieutenant Herr v. Saucken Ben . 


* 
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regel die frengfte Aufmerkſamkeit zu richten, und die Contranenienten ohne alle Rue. 

ſicht zur Strafe anzuzeigen. r ge 
Danzig, den 6. Dezember 1888 Be 

Der Bönigl. General-Lieutenant Der Rönigf. Landrath und Pofigeie 


und inter. Erſte Kommandant. Direktor 
(Gez.) v. Kummel. : Gez.) Le ſſe. 4 
0 


Prämien s Verthei gun g. a 
An Prämien für die Herbeiſchaffung der erſten Löſchgeraͤthe beim Brandfeuer 
ant Olivaer Thor den 5. Dezember e. Nachts, find bewilliget, und koͤnnen auf der 
Kämmercifaffe in Empfang genommen werden.: dem Korbknecht Bruhn 3 K, dem 
Fuhrmann Kornath 3 P, dem Fuhrknecht Vandemer 3 g, dem Kutſcher Hen⸗ 
nig 3 Ae, dem Knecht Caſimir Szende 2 Ln a i 
Danzig, den 9. Dezember 1835. j 3 
Die Seuer + Deputation. 


3 Zur Beachtung für das Buͤrger⸗Loͤſch⸗Corps. 

Das unangemeſſene Betragen einiger Loͤſchmaͤnner des Vuͤrger⸗Loͤſch⸗Corps bei 
der zuletzt ſtatt gehabten Feuersdrunſt, giebt uns Veranlaſſung, auf den F. 8. des 
desfallſigen Regulal vs aufmerkſam zu machen, nach welchem jede Widerſetzlichkeit 
oder Ruheſtoͤrung auf der Braudſtelle, ſofortige Feſtnehmung und Abfuͤhrung nach 
dem polizeuichen Bürger⸗Arreſt, zur Felge, hat, mit dem Bemerken und der Verwar⸗ 
nung, daß künftig vorkommenden Falls, von dieſer Sefeimmung ohne weitere Rück 
fige Gebrauch gemacht werden wird. 

Danzig, den 7. Dezember 1835. h 

Die Sener Deputation. 
Cͤĩ[kò˙ ³ ]ðᷣ 
f AVERTISSEMENTS 
a Es haben der hieſige Kaufmann Carl Gottfried Rloſe und deſſen verlobte 
Braut die Jungfrau Johanna Thereſe Jennings durch einen am 2. d. M. ge⸗ 
richtlich verlautbarten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes wii: 
rend ihrer einzugehenden Ehe ganzlich ausgeſchloſſen. 
anzig, den 3. Dezember 1835. 
Rönigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

5. Der Bürger Carl Sreytag von Dybau und deſſen € efrau Catharina 
Anne Judith geb. Möller aus Kurſtein, haben vor ihrer ade mittelſt 
gerichtlichen Vertrages vom 11. November 1835 die Grmeinſchaft der Güter ulld 
des Erwerbes ausgeſchloſſen. : 

Mewe, den 25. November 1835. 

Aoͤnig!. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

6 Daß der Gutsbeſitzer Herr Zeinrich Ludwig Grube aus Rogaenhöfen nus 
Fräulein Mathilde Jeanette du Bois, durch einen am 10. Kober g. J. 48400 


ih verlautbarten Ehevertrag vor ihrer Verheirathung die ſtatutariſche Güͤtergemeln⸗ 
haft ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht. 255 5 
Elbing, den 24. November 1835. 8 5 
Königl. Preuß. Stadtgericht. N 
2 Daß der Gutsbeſitzer Herr Carl Auguſt Steinde von Klein: Wogenayp 
nud deſſen Braut Jungfrau Charlotte Emilie Pröll von hier, durch den vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe am 31. Dliober c. gerichtlich verlaut barten Ehevertrag, die Ge» 
Meiliſchaft der Güter und des Erwerbes während ihrer Ehe ausgeſchloſſen haben, 
wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht. 
Elbing, den 6. November 1835. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 
—— — ———— ⏑— ä äh 
Verbindung. 
1. Unſere am 13. d. M. vollzogene eheliche Verbindung zeigen ergebenſt an 
. Nanny Jakobſen, geb. Rothlander. 
Ludwig Eduard Jakobſen. 
=  EZisererifbe Anzeigen. 
9. In der P. Balzſchen Buchhandlung in Stuttgart iſt erſchienen und in 
en in der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard Heil. Seiſtgaſſe AG 755. 
zu haben: 1 Be 


; — 


mariann Srüf. 
Ein wirthſchaftliches Haus⸗ und Leſebuch 
für Frauen und Töchter jeden Standes. 
In einem Familiengemaͤlde dargeſtellt 

von 


Anna Sürft, 
Tochter des Verfaſſers von Simon Struͤf. 
2 Theile mit 2 Titel⸗Kupfern und einer Zei : 
= 54 Bogen, gr. 8. geh. 2 Ba 10 Sgr. 1 
10. Bei S. Anbuth in Danzig, Langenmarkt AZ 432. iſt zu haben: 


Helfer, der, in Jahnkrankheit, Jahnſchmerz 
und Zahnnoth. Nebſt gutem Rath über die den Zähnen von Zugendauf zu 
widmende Aufmerkſamkeit, Sorgfalt und pflege, namentlich für Eltern, Er⸗ 
Fieber und die heranwachſende Jugend; nebſt genauen Vorſchriſten zu den 
beiten und neueſten Zahnpulvern, Tineturen und Mundwaſſern. Srei ben 
deltet nach Tareau, Maur und Saunders. 12. 1836. Geh. % , 
Wer die Qualen des Zahnſchmerzes erfahren muß, dem wird hier ſchnelle und 
ſchere Erlöſung geboten, wofür ſchon die Namen der berühmteſten 3 Dentiſſen IE 
vopas buͤrgen. Aber auch, um . Faͤuen vorzubeugen, und zur langen Er⸗ 
17 


under und weißer Zäßne enpfeblt ſch das dichten feine: zw 
dienli 2 e befonders auch Eltern beſtens. ers. 25 a 


BERN * 


b ee ; Anzeigen. 5 
11. Beim Herangahen des Jahresſchluſſes empfiehlt ſich das unterzeichnete IL 
thographiſche Inſtitut zur Anfertigung N 5 gi; 
ſauber lithographirter Rechnungen und Anweiſungen 
in ſchwarzem und farbigem Druck, unter Zuſicherung der billigſten Preiſe. 
i 8 er Gerhard & Kahnke. 
Ich ſache für einen Forſtbeamten der Umgegend, einen Rechnungsfuͤhrer, mit 


12. 

100 Rt lr. jaͤhrl. Gehalt, für entferntere Gegend, 1 Gouvernante, 1 Haus⸗ 

lehrer, 1 Gärtner u. 1 Jager. Näheres in meinem Bureau, Jopengaſſe W 560. 
i i E ; ; J. G. Voigt. 

13. Ein in weiblichen Handarbeiten geuͤbtes Mädchen, welches auch die Abwar⸗ 

tung eines Kindes verſteht, wird geſucht Langgaſſe W 516., 2 Treppen hoch. 


Theater Anzeige. 

14. Künftigen Mittwoch den 16. Dezember wird zu meinem Beneſize aufge⸗ 
führt, zum, Er ſtennale Der Maskenball oder das letzte Abentheuer, 
Euffpiel in 5 Aufzügen von Bauernfeldt. Hierauf: Der kleine Matroſe, 
komiſche Oper in 1 Act, Muſik von Gaveaurx. Indem ich Ein Zochzuverehren⸗ 
des Publikum zu dieſer Vorſtellung ganz ergebenſt einlade, zeige ich hiermit an, 
daß Billette zu Logen und Sperrſitzen im Theater⸗Bureau zu haben ſind, und daß 
den reſp. Abonnenten Ihre Platze bis Dienftag Mittags keſervirt bleiben. 

N Chriſtiane Weiſe. 

15. Die von Berlin kommenden Schiffer S. w. Otto, Steuermann Sahr 
Ww, und G. Schmolling, Steuermann G. Zoffmann, find in der Nähe von 
Bromberg eingewintert. Die Intereſſenten koͤnnen das Nähere erfahren kei dem 
Frachtbeſtätiger J. A. Piltz, Schaͤferei W 46. i eu 
16. Die reſp. Inhaber von Actien der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein 
werden ergebenſt erſucht, bei etwanigen Beſitz⸗Veraͤnderungen jener Actien, dem Cor 
mite ſogleich davon Mittheilung zu machen, damit dieſe Beſitzveraͤnderung in den 
Ackten Regiſtern vermerkt werde, indem im Unterlaſſungsfalle jeder Beſitzer es ſich 
felbſt beizumeſſen haben wird, mit ſeinen Zinsanſprüchen an den Vorbeſitzer der Ac⸗ 
tie gewiesen werden zu muͤſſen, weil die Zinſen ſammtlicher Action nur halbjährlich, 
im Mat und November an die in den Regiſtern verzeichneten Inhaber gezahlt wer⸗ 
den, und Nachforderungen unberuͤckſichtigt bleiben müſſen. 

Aus gleicher Urſache werden auch die anerkannten Actien⸗Inhaber, denen Mir 
der Erwarten in der genannten Zins⸗Zahlungszeit die Zinfen nicht zugekommen ſetd 


= 2759 — 
Tefften; ihre etwauigen Reklamationen vor Ablauf der naͤchſten t 2 Monate n jener 
Zeit einzureichen erſucht, um ihre Anſprüche befriedigen zu koͤnnen. * f 
Danzig, den 14. Dezember 1835. a Das Comité. 
17. Eine geſunde Amme, mit ärztlichen Atteſten verſehen, wünſcht fo bald als 
moͤglich ein Unterkommen. Zu erfragen Poggenpfuhl M 224. ; 2 
18. Ein weißbraun getigerter Hühnerhund mit braunem Fleck auf dem Rücken 
und braunem Behange, hat ſich dei mir eingefunden. Der Eigenthuͤmer wird aufs 
gefordert ihn innerhalb & Tagen bei mir Langgarten W 108. abzuholen. 
Danzig, den 15. Dezember 1835. J. G. Runßel. 
Eu Zum 1. April wird ein Logis von 3 gut decorirten Zimmern nebſt Vedien⸗ 
tenſtube, eigener Kuͤche und wo moͤglich einen Garten dabei, geſucht. Wer ſolches 
zu vermiethen hat melde ſich Langgaſſe % 538. in der Belle⸗Etage. 


20. Mit dem Ausverkauf meines Manufacturwaa⸗ 
ren⸗Lagers zu herabgeſetzten Preiſen wird fortge⸗ 
fahren. J. G. | 


21. Von den Vorſtehern fo wie ſämmtlichen Mitgliedern der Tagneter⸗Sterbe⸗ 
Kaffe, habe ich erhalten 4 Ark 6 Sgr., wofür ich den herzlichſten Dank abſtatte. 
d Wittwe Ahelm. 
22. Die Vorſteher der Tagneter⸗Sterbekaſſe fordern diejenigen Mitglieder auf, 
welche Vorſchuß geleiſtet haben, ſich den 20. d. M. von 1 bis 5 Uhr einzufinden 
um jebinen. in. Erspfang an nehmen. — a 
23. Das optiſche Theater im Secel de Bern ‚Abend (außer Sonn- 
abend) geoͤffnet. Anfang 6 Uhr. 5 Ku M. C. Gregorovius. 
94. Da die frühere Maurer⸗Meiſter⸗Wittwe Berendts das Schornſteinfeger⸗ 
Geſchüft gänzlich aufgegeben hat, To verfehlen wir Endes⸗Unterſchriebene nicht, Einen 
hochgeehrten Publico uns bei Veranderung beſtens zu empfehlen. . 
Danzig, den 14. Dezember 1835. 5 

s Die Gewerks⸗Schornſteinfeger⸗Meiſter. 8 
Born, Oldenburg, Berendt, Demolsky Wwe. 
Pfefferſtadt 110. Käͤkergaſſe 1439. Prieſtergaſſe 1260. Sohanniegaffe 1337. 

25. Wir erlauben uns dem reſp. Publikum die Anzeige zu widmen, daß wir 
dem Kaufmanne Herrn J. G. Amort in Danzig eine Zufendung von 4 neuen Sor⸗ 


ten Nauchtaback: . 


„ DONE 


ER — 


Boſton⸗Canaſter Litt. A. à 10 Sgr. 
dito *** d . 
dito Ca das Pf 
dito „„ D. à 20 


gemacht haben. Die günfti ſten Einkäufe großer Parthien der feinſten Amerikaniſchen 
Blättertabacke, fo wie unſere durch viehähtige Erfahrung in der Fabrication erwor- 


benen Keantuiſſe, ſezen uns in den Stand, obige Sorten for L hinſichts des Geruchs 

als der keichtigkeit 5 ‚fo ausgezeichneter Güte zu 3 uus ſchmeicheln 

dürfen, denſelben werde gleich den übrigen Städten, auch in Danzig der verdiente 

Beifall gewiß zu Theil werden, und laden wir daher die reſp. Tabacksraucher zu ge⸗ 

neigten Verſuchen ein. Carl Zeinr. Utrici & Comp. 

Berlin, im Dezember 1838. Tabacks⸗Fabrikanten 

26. Mit Bezug auf vorſtehende Annonce der Herrn C. 3. Ulricti & Co. in 
Berlin, offerire ich den reſp. Abnehmern dieſe 4 Sorten Voſton⸗Canaſter bei 10 %. 

mit hier uͤblichem Nabatt. J. G. Amort, Langgaſſe. 

— ee - 
; Ver miethung. : 

27. In meinem Haufe Poggenpfuhl n 283. iſt die obere Gelegenheit, beſte⸗ 

hend aus 6 bis 8 gut dekorirten Zimmern, beſonderer Küche, Keller, Boden uud 

freiem Eintritt in den Garten, von Oſtern ab oder auch früher, an ruhige Bewoh⸗ 

ner zu vermiethen. Der Calkulator Schröder 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sacen. 


28. Ein vorzüglich ſchon fallendes Sortiment ham⸗ 
bürger und bremer Cigarros habe ich fo eben wie⸗ 
der erhalten, und offerire ſelbiges zu den moͤglichſt billigſten Preiſen. 

A. 5. Zimmermann, Hundegaſſe e 248. 
29, Flor, Atlas und Gros de Tours⸗Band, Nett, Tüll in allen Breiten, Zephir⸗ 
wolle a 4 und 5 Sgr. pr. Loth, Tappiſſerie⸗Seide, Perlen ıc. offerirt zu den dil ⸗ 
ligſten Preiſen. 3. S. Oyer. 


Sr; OR 54 
30. Große Felgen, Trauben⸗Roſtenen, Mandeln, Chocolade, Cathariuen⸗ 
Pflaumen, feines Tiſchſalz, alles von beſter Güte empfiehlt 
a Andreas Schultz, Langgaſſe M 514, 
31. Neueſte fremde Damen⸗Huͤte find mir fo eben eingegangen. 


| M. Loͤwenſtein. 2 

32. Die bekannten vorzüglichen gegoſſenen Lichte 6, 10, 12, 14 a U, ſind fort⸗ 
während bei mir dillig zu haben, wie auch verkaufe ich den beliebten Tiegenhoͤfer 
Eſſig in Tonnen zum Fahrickpreiſe. Arendt, Frauengaſſe W 839. 

— — — — — — 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

(Rothwendiger Verkauf.) 

35. Das den Tiſchlermeiſter Johann Peter Ruhlmannſchen Eheleuten zugehö⸗ 
rige, in der Naͤthlergaſſe unter der Servis⸗W 420. und W 2. des Hprotheken 


= 
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ruchs gelegene Srundftück, adgeſchaͤtt auf 402 e 20 Sgr., zufolge der nebſt Hy⸗ 
{ in und Bedingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, for 
e 8 „za 15. Marz 1836 an > | 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. Perg 
een Rönigl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 


KENN (Nothwendiger Verkauf) “A 
31. Das den Böttchermeiſter Daniel Böringſchen Eheleuten zugehörige, in der 
Paradies gaſſe bieſelbſt unter der Servis⸗ h 1051. und N 11. des Hypotheken⸗ 
duchs gelegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt guf 581 a 15 Sgr. zufolge der nebſt Hy⸗ 
yothefenfhein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 17 
den 15. Maͤrz 1836 ; 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 

Königl. Land» und Stadt⸗ Gericht zu Danzig. a i 
Geireidemarkı zu Danzig, vom 8. dis ind. 10, Dehtbr. 1835. 


I. Aus zem Wafer: Die ga zu 60 Scheffel, find 208 galten Getreide 
üderhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 63 Bußen 
geſpeichert und ohne Preis⸗Bekanntmachung verkauft. 


eee e 
} en. zum Ver“ zum » jafer., rbſen. 
U = drauch. Tranſit. | | | m 
1, Derkult, Laken: 613 | 58 — — . 


N 2 
| ann pn.|129—1321119—122 


Preis, Nhl. 731—88 54505 d 


2 hartttiafz ahn: 175 12 
II. Bım Sande, 


| been 3 2 — 2213 


NB. Seit dem 16. Novbr. der durch den Strom gehemmten Stiemfahrt wegen 
Nichts eingegangen b 


— 2 rs 
Wechsel- und Geld . Cowrs 


Danzig, den 11. December 105. Be 5 
Briefe. | Geld. 1 


; Sılbrgr. |Silbrgr. Sgr. Sgr. 
London, Sicht. — — 171 — 
„ Mon. 2 170 =: 
Hamburg, Sicht = — 96 
— 10 Wochen — ER we . 

Amsterdam, Sicht a — — * 
— 70 Tage. — = 
Bel, 8 Tage = — 100 1 * 
2 Monat . 997 99 
Zain, 3 Monat 14 — — x 
Den 10. Dezember. ; x 
Warschau, 8 Tage. 98 98 2 
— 2 Monat PER EEE 


Am Son ntage den 6. Dezember find in 3 Er 
> en Ton ngum erften Male aufgebeten: 2 N 
Gt. Marien. Herr Carl Andreas Schroder, Kaßen⸗Aſſiſtent bei dem Königl. Land⸗ un Stadtze⸗ 
richte hieſelbſt, mit Igft. Ludowike Sophie Griſchow. 

St. Barbara. Herr Johann Michael Schröder, mit Igfr. Adelgunde Jeanette Neubeiſer. 
St. Saldator. Der Unteroffizier Heinrich Friedrich Rockteſchel, mit Frau Chriſtine Renate, ſep. Ma⸗ 

roch, geb. Kobieter. : 

Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtordenen 
vom 29. November bis 6. Dezember 1835. 
Es wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 24 geboren, 2 Paar copulitt 
i und 16 Perſonen begraben. 


Schiffs · Kapport vom 10. 8 1835, 
An gek o m me 8 
N. * Dyk von . m. Stätten, beft. n. gegen hat etwas leck. Sol 
Beer e I. Re en. 
d oot 0 
3 de mm de.» 


